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Wichtige Informationen für den Monteur und den Benutzer 
unserer Badmöbel.  
Bitte sorgfältig durchlesen und beim Benutzer aufbewahren!

 Montagewerkzeug bereitlegen:

Wasserwaage SteinbohrerBohrmaschine SchraubendreherMaßstab

 März 2017 Dirano Badmöbel GmbH 

Zange Silikon

Hammer

Phasenprüfer

Schraubenschlüssel Torx

Innensechs- 
kantschlüssel

Montageanleitung

+ Garantiezertifikat

Leuchtspiegel 
Spiegelschränke
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Die Montage der Badmöbel darf nur von fachkundigen Personen ausgeführt werden. 

Die mitgelieferten Schraubhaken und Montagedübel sind für massives Mauerwerk ausgelegt. 
Bei Hohlraumwänden o.ä. bitte entsprechendes Befestigungsmaterial verwenden.

Elektro- und Wasserinstallation dürfen nur von autorisierten Fachleuten vorgenommen werden! 

 1.1 Reihenfolge der Möbelmontage

 Die logische Reihenfolge der einzelnen Montageschritte 1. Sicherheitshinweise zur Möbelmontage

1 2

3 4

5a 5b

5c 5d

Möbel auspacken Möbel kontrollieren

Montagereihenfolge Montagezubehör entnehmen

Demontage der Türen, Schubladen  
und Auszüge

Möbelteile auspacken und 
Lieferumfang prüfen!

Schäden an bereits montierten 
Möbelteilen können wir nicht 
als Reklamation anerkennen.

Schränke kontrollieren,  
Verpackung oder Möbeldecken als 
schützende Unterlage  
auslegen.

1

2

3

4

Schränke nach Montage-
reihenfolge sortieren.

Empfohlen: 
1. Spiegellösungen 
2. Waschtisch- 
 Unterschränke 
3. Waschtische 
4. Beimöbel z. B. 
 Highboard / Hochschrank

Zubehör wie Beschlagbeutel, 
Montageanleitung und Griffe aus 
den gekennzeichneten Schränken 
nehmen.

Scharnier für 
Doppelspiegel 
vom Korpus 
abklipsen.

Scharnier für Holztüren 
vom Korpus abklipsen.

Fachböden nach 
dem Abklipsen der 
Tür nach vorne her-
ausziehen.

Schubläden und Auszüge 
komplett bis zum Anschlag 
öffnen. 
An der Front links und 
rechts nach oben ziehen, 
bis die Schublade aus den 
Führungsschienen springt.
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8a 8b

8c 9

10 11

12

6 7

Schränke vorbereiten

Schränke aufhängen

Montage der Türen, Schubladen, Auszüge Feinmontage

Abdichten  
mit Silikon

Bohrpunkte anzeichnen Leuchten aufschrauben

Mauerwerk überprüfen und 
Bohrpunkte  
anzeichnen. Bei Spiegelvarianten: 

Leuchtenmontage / 
Steckverbindungen und 
Elektrik überprüfen.

Tiefenverstellung

Schränke mit Wasserwaage 
ausrichten und durch 
Schrankaufhänger an die 
Wand ziehen.

Vor der Waschtischmontage 
ggf. Handtuchhalter am 
Unterschrank anschrauben.

1. Glasböden einschieben 
2. Türen aufklipsen 
3. Schubladen und Auszüge  
 gerade aufsetzen und  
 einschieben bis zum  
 Einrasten in die  
 Führungsschiene

Fronten, Schubladen und 
Auszüge ausrichten. 
Griffe an die Fronten 
schrauben.

Einen Tropfen Silikon als Kippsicherung an den Korpusseiten zur 
Wand hin anbringen. 
Alle Fugen Waschtisch zu Wand und Waschtisch zu Möbel mit 
Silikon abdichten.

Achtung: Bitte neutral vernetztes, lösungsmittelfreies 
Silikon verwenden.

Tiefenverstellung an der Stellschraube 
3-4 Umdrehungen  
öffnen

Tiefenverstellung

Bei allen Schrankaufhängern die 
Tiefenregulierung herausstellen. 
Jeden Korpus leicht schräg von oben 
mit den Schrankaufhängern in die 
Schraubhaken einhängen.
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 2. Maßübersicht und Installationsmaße für den Kabelauslaß in der Wand

Elektro- und Wasserinstallationen dürfen nur von autorisierten Fachhandwerkern vorgenommen werden!

= gadorno® due= dirano® 2.0

LS 95 A 
LS 130 A 
Seite 10

550
500

1980 
1950 
1925

60

950/1300

LS 1001 
Seite 10

1000

750

1980 
1950 
1925

750

1980 
1950 
1925 600

LS 60 A 
Seite 9

900

LSL 6090 RW 
LSL 6090 R 
Seite 6

1875

600

2065 600
900

650

1925 1200

LS 120 
Seite 7

600/900/1300/1600

750

1980 
1950 
1925

LSL 60 V / LSL 90 V 
LSL 130 V / LSL 160 V 
Seite 8

710

750

1980 
1950 
1925

LSL 75 
Seite 7

20 20750

650

1925

LS 65/80/100 
Seite 7

650/800/1000

Kabelauslaß 
1600-1700

1

520
930

930

1935

520

2140

LS 5293 
Seite 9

Kabelauslaß 
1700-1800

1
300 75

Leuchtspiegel und Spiegelschränke für alle Collectionen. 

Kabelauslaßmaße in der Wand = Schutzeinrichtung nach VDE 0664, Nennfehlerstrom ≤ 30 mA,  
unter Berücksichtigung der DIN 57100 / VDE 0100 Teil 701.

Oberkantenmaß für alle Collectionen in schwarz. 
Collectionsbezogen abweichend finden Sie die Maße für dirano® 2.0 in blau und gadorno® due in grün.

LS BW…-4 
Seite 6

450

1800 
1875 500-2600

LS BW…-7 
Seite 6

500-2600

750

1980 
1950 
1925

LS BW…-10 
Seite 6

500-2600

1075

2140

Kabelauslaß 
1600-1700

1

 2.1 Leuchtspiegel

Alle Maße in mm

Höhenmaße beziehen sich auf Oberkante fertiger Fußboden.

1 = Alle elektrischen Installationen müssen unter Berücksichtigung der DIN 57100 / VDE 0100 Teil 701 und der Schutzbereiche vorgenommen werden.
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 2.2 Spiegelschränke vor der Wand

SS BW 90 L 
SS BW 130 L 
Seite 11

900/1300

450

1875

2260
300 
435 
500

300 
435 
500

300-1100

SS BW 30   AR 01 / AR 03 
SS BW 43   AR 02 / AR 04 
SS BW 50 
Seite 12

1800 
1775

750

1980 
1950 
1925

450

150

150

SS BW 80 / SS BW 90 
SS BW 130 / SS BW 150 
Seite 12

750

1980 
1950 
1925

800,900,1300,1500
= = =

SS BW 130 SR 
Seite 12

750

1980 
1950 
1925

1300
500 300 500

Kabelauslaß 
1700-1800

1

SS SK 120 
SS KA 120 
Seite 14

1875

600
470

1200
21 Watt = 900

130

80

SS SK 60/80/100 
SS KA 60/80/100 
Seite 14

600
470

600-1000
13 Watt = 600 
21 Watt = 900

130

187580

Kabelauslaß 
1600-1700

1

260

750

1980 
1950 
1925

SS 751 
Seite 13

450
20 20

SS 901 
Seite 13

840
900

750

1980 
1950 
1925

30 30

SS 60 
Seite 14

600

1875
333

600
266

SS 80/100/120 
Seite 14

400 
333 
266

600

1875

400 
333 
266

400 
333 
266

SS 120 
SS 100 
SS 80

Kabelauslaß 
1600-1700

1

750

1980 
1950 
1925

750

1980 
1950 
1925

286
900

286 286
20 20

550
1300

355 355
20 20

550
1300

355 355
20 20

286
900

286 286
20 20

Korpus 82040 40
Korpus 122040 40

Korpus 122040 40
Korpus 152040 40

Korpus 152040 40

Kabelauslaß 
1700-1800

1

Kabelauslaß 
1700-1800

1

R30

400
1300

220 220
20 20

40020

400
1300

220 220
20 20

40020

160020 20
520520 520

160020 20
520520 520

SSL 90 
Seite 15

SSL 130 2 
Seite 15

SSL 130 3 
Seite 15

SSL 160 2 
Seite 15

SSL 160 3 
Seite 15

SSL 90 R 
Seite 15

SSL 130 2 R 
Seite 15

SSL 130 3 R 
Seite 15

SSL 160 2 R 
Seite 15

SSL 160 3 R 
Seite 15

1600
550 550220 22020

20 20

1600
550 550220 22020

20 20

 2.3 Spiegelschränke in der Wand (Einbau-Spiegelschränke)

550
1300

355 355
20 20

550
1300

355 355
20 20

286
900

286 286
20 20

286
900

286 286
20 20

Korpus 152040 40

Korpus 152040 40

Korpus 152040 40

Korpus 152040 40

Korpus 122040 40
Korpus 122040 40

Korpus 122040 40
Korpus 122040 40

Korpus 82040 40

Korpus 82040 40

1980 
1950 
1925

Korpus 
670

750

1980 
1950 
1925

Korpus 
670

750

Kabelauslaß 
1700-1800

1

Kabelauslaß 
1700-1800

1

R30

400
1300

220 220
20 20

40020

400
1300

220 220
20 20

40020

160020 20
520520 520

160020 20
520520 520

ESSL 90 
Seite 16 / 17

ESSL 130 2 
Seite 16 / 17

ESSL 130 3 
Seite 16 / 17

ESSL 160 2 
Seite 16 / 17

ESSL 160 3 
Seite 16 / 17

ESSL 90 R 
Seite 16 / 17

ESSL 130 2 R 
Seite 16 / 17

ESSL 130 3 R 
Seite 16 / 17

ESSL 160 2 R 
Seite 16 / 17

ESSL 160 3 R 
Seite 16 / 17

1600
550 550220 22020

20 20

1600
550 550220 22020

20 20

= Lichtschalter (Dimmer an der LED-Leuchte)

Alle Maße in mm



Seite 6

 3. Befestigungspunkte und Montage der Leuchtspiegel

 Bohrpunkte anzeichnen, bohren, Dübel einstecken und Schraubhaken eindrehen.
 Leuchte aufschrauben und Elektrik anschließen.
 Leuchtspiegel in die Schraubhaken einhängen.
 Einstellung der Höhen- und Tiefenregulierung kann nur von hinten  

 vorgenommen werden  – Spiegel muss von der Wand genommen werden.

 3.1 Befestigungspunkte und Montage Leuchtspiegel Beleuchtung wählbar

 Bohrpunkte anzeichnen, bohren, Dübel einstecken und Schraubhaken eindrehen.
 Elektrik anschließen.
 Leuchtspiegel in die Schraubhaken einhängen.

 3.2 Befestigungspunkte und Montage Leuchtspiegel mit LED Beleuchtung ringsum

750

450

1075

LS BW …4

LS BW …7

LS BW …10

900

LSL 6090 RW 
LSL 6090 R

Alle Maße in mm

88,5

600

900

660

423 2065

1875

1945
1786,5

88,5

900

600Kabelauslaß 
ca. 1600-1700  

Schutzeinrichtung 
nach VDE 0664,  
mit Fehlerstrom  

≤ 30 mA

120

88,5

120 120

55

10

Ø 8 mm

Anschluß Kabelauslaß

87

87

87

87

87

87

600 – 2600

600 – 2600

600 – 2600

  
1875 
1800

1980 
1950 
1925

 
 

2140

1855 
1780

1960 
1930 
1905

2120

20

20

20

450 750 1075
Kabelauslaß 

ca. 1600-1700  
Schutzein- 

richtung nach 
VDE 0664, mit 
Fehlerstrom  

≤ 30 mA

= gadorno® due= dirano® 2.0

LS BW …4

LS BW …10

LS BW …7

Tiefenverstellung

Höhenverstellung

60

5

Ø 8 mm
Lichtschalter

Anschluß Kabelauslaß

ab 1300 
= 3 Aufhänger

ab 1300 
= 3 Aufhänger

ab 1300 
= 3 Aufhänger

TIPP:  
Mit einem Tropfen neutral- 
vernetztem (lösungsmittel- 
freiem) Silikon auf der  
Grundplatte vom Leuchtspie-
gel zusätzlich gegen Kippen 
sichern.

TIPP:  
Mit einem Tropfen neutral- 
vernetztem (lösungsmittel- 
freiem) Silikon auf der  
Grundplatte vom Leuchtspie-
gel zusätzlich gegen Kippen 
sichern.

Lichtschalter 
LSL 6090 R  
Sensorschalter

Lichtschalter mit Wechsellicht  
LSL 6090 RW 
Knopf drücken = an + aus 
Knopf drehen = Wechsel von  
                       coolwhite auf 
                       warmwhite

Lichtschalter  
unten

600 Lichtschalter  
rechts

Höhenverstellung 
durch Exzenter

 +  nach oben
 -  nach unten
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 Bohrpunkte anzeichnen, bohren, Dübel einstecken und Schraubhaken eindrehen.
 Elektrik anschließen.
 Leuchtspiegel in die Schraubhaken einhängen.
 Achtung: Spiegelaufhänger sind nicht höhenverstellbar, daher bitte präzise bohren.

 3.4 Befestigungspunkte und Montage Leuchtspiegel LSL 75

LS 65 
LS 80 
LS 100

 Bohrpunkte anzeichnen, bohren, Dübel einstecken und Schrauben eindrehen.
 Elektrik anschließen.
 Leuchtspiegel in die Aufhänger einhängen.
 Achtung: Spiegelaufhänger sind nicht höhenverstellbar, daher bitte präzise bohren.

 3.3 Befestigungspunkte und Montage Leuchtspiegel LS 65 / 80 / 100 / 120

650

650

LS 120

LSL 75

750

Alle Maße in mm

60

22

Ø 8 mmAnschluß Kabelauslaß

95

Kabelauslaß 
ca. 1600-1700  

Schutzeinrichtung 
nach VDE 0664,  
mit Fehlerstrom  

≤ 30 mA

750

1980 
1950 
1925

1935 
1905 
1880

750

= gadorno® due= dirano® 2.0

45

95

1925

1900

25

Kabelauslaß 
ca. 1600-1700  

Schutzeinrichtung 
nach VDE 0664,  
mit Fehlerstrom  

≤ 30 mA

650

650 / 800 / 1000 / 1200

17 17

Ø 8 mm

40

Anschluß Kabelauslaß

Zum Leuchtmittelwechsel Spiegel  
abhängen und Kunststoffabdeckung  
von Leuchte abziehen.

Verwendete Leuchtstoffröhren
13W = Typ T5, Sockel G5, Länge 517 mm, Ø 16 mm, Farbtemperatur: 4000K
14W = Typ T5, Sockel G5, Länge 549 mm, Ø 16 mm, Farbtemperatur: 4000K
21W = Typ T5, Sockel G5, Länge 849 mm, Ø 16 mm, Farbtemperatur: 4000K

LS 65 LS 80 LS 100 LS 120

vertikal 1 x 13W 1 x 13W 1 x 13W 2 x 13W

horizontal 1 x 13W 1 x 14W 1 x 21W 2 x 13W

Leuchtmittel nach SpiegeltypLeuchtmittelwechsel

TIPP:  
Mit einem Tropfen neutral- 
vernetztem (lösungsmittel- 
freiem) Silikon an der  
Rückseite des unteren Endes 
der Aluminiumleiste eine 
zusätzliche Kippsicherung 
anbringen.

TIPP:  
Mit einem Tropfen neutral- 
vernetztem (lösungsmittel- 
freiem) Silikon an der  
Rückseite des unteren Endes 
der Aluminiumleiste eine 
zusätzliche Kippsicherung 
anbringen.
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 3.5 Befestigungspunkte und Montage Leuchtspiegel mit abnehmbaren Leuchten

 Bohrpunkte anzeichnen, bohren, Dübel einstecken und Schraubhaken eindrehen.
 Elektrik anschließen.
 Leuchtspiegel in die Schraubhaken einhängen und ausrichten.
 Kippsicherung anbringen.
 Achtung: Spiegelaufhänger sind nicht höhenverstellbar, daher bitte präzise bohren.

75 75

LSL 60 V = 600 mm breit 
LSL 90 V = 900 mm breit

1980 
1950 
1925

1920 
1890 
1865

60

750Kabelauslaß 
ca. 1600-1700  

Schutzein- 
richtung nach 
VDE 0664, mit 
Fehlerstrom  

≤ 30 mA

250

LSL 130 V = 1300 mm breit 
LSL 160 V = 1600 mm breit

1980 
1950 
1925

1920 
1890 
1865

60

250

LSL 60 V 
LSL 90 V 
LSL 130 V 
LSL 160 V

750

Position verstellbar

LSL LED

60

22

Ø 8 mm

Kippsicherung anbringen

ca. 150

Vorderansicht

ca. 150

ca. 150

Leuchte  
anbringen

Leuchte  
abnehmen

An die  
Spiegel- 
rückseite

An die  
Wand

Ø 8 mm50

1  Leuchte nach unten ziehen

2  nach vorne wegklappen

3  nach oben abnehmen

3

1

= gadorno® due= dirano® 2.0

Alle Maße in mm

Anschluß Kabelauslaß

3

1

2

1. Leuchtspiegel aufhängen und ausrichten.

2. Leuchtspiegel abhängen.

3. Kippsicherung auseinander klipsen. 

4. Alu Grundplatte an die Wand kleben, oder besser  
 schrauben und die Tiefe über Inbus einstellen.

5. Gegenstück wieder aufklipsen. 

6. Klebeband an der Rückseite lösen

7. Leuchtspiegel schräg in die Haken hängen und  
 an die Wand drücken.

8. Klebeband muß 1 Tag aushärten.

9. Lösen (Prinzip Druckknopf): an der Unterseite  
 ruckartig ca. 2 cm nach vorne ziehen.

1  Leuchte oben einhängen

2  nach unten ziehen

3  unten einhängen

2
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 3.6 Befestigungspunkte und Montage Leuchtspiegel LS 52 / LS 93

 Bohrpunkte anzeichnen, bohren, Dübel einstecken und Schraubhaken eindrehen.
 Elektrik anschließen.
 Leuchtspiegel in die Schraubhaken einhängen und ausrichten.
 Achtung: Spiegelaufhänger sind nicht höhenverstellbar, daher bitte präzise bohren.

LS 5293

930 520

 Bohrpunkte anzeichnen, bohren, Dübel einstecken und Schraubhaken eindrehen.
 Elektrik anschließen.
 Leuchtspiegel in die Schraubhaken einhängen.
 Achtung: Spiegelaufhänger sind nicht höhenverstellbar, daher bitte präzise bohren.

 3.7 Befestigungspunkte und Montage Leuchtspiegel LS 60 A

LS 60 A

750

Alle Maße in mm

1980 
1950 
1925

1790 
1760 
1735

190

60

22

Ø 8 mm

= gadorno® due= dirano® 2.0

Kabelauslaß 
ca. 1700-1800  

Schutzeinrichtung 
nach VDE 0664,  
mit Fehlerstrom  

≤ 30 mA

750

600

150 150150 150

Abdeckung  
abziehen

Lampenwechsel

Leuchtstofflampe T5, Ø 16 mm, 13W – coolwhite 
 Länge der Leuchtstoffröhre = 517 mm

60

22

Ø 8 mm

70 70

520

930

190

380

190

380

2140

1935

2090

1835

50

830

150

85 85

220

930

520

Untere Haken dienen  
zur Kippsicherung

Kabelauslaß 
ca. 1700-1800  

Schutzeinrichtung 
nach VDE 0664,  
mit Fehlerstrom  

≤ 30 mA

Anschluß Kabelauslaß

Anschluß Kabelauslaß

Abdeckung  
abziehen

Lampenwechsel

Leuchtstofflampe T5, Ø 16 mm, 21W  
– coolwhite 
 Länge der Leuchtstoffröhre = 849 mm

TIPP:  
Mit einem Tropfen neutral- 
vernetztem (lösungsmittel- 
freiem) Silikon an der  
Rückseite des unteren Endes 
der Aluminiumleiste eine 
zusätzliche Kippsicherung 
anbringen.

TIPP:  
Mit einem Tropfen neutral- 
vernetztem (lösungsmittel- 
freiem) Silikon an der  
Rückseite des unteren Endes 
der Aluminiumleiste eine 
zusätzliche Kippsicherung 
anbringen.
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 3.8 Befestigungspunkte und Montage Leuchtspiegel LS 1001

 Elektrik anschließen.
 Grundplatte vom Leuchtspiegel an der Wand festschrauben.
 Spiegelfläche in die vorgesehenen Winkel einhängen.
 Achtung: Leuchtspiegel kann nicht nachträglich ausgerichtet werden. LS 1001

 Bohrpunkte anzeichnen, bohren, Dübel einstecken und Spiegelaufhänger befestigen.
 Elektrik anschließen.
 Leuchtspiegel in die Aufhänger einhängen.
 Achtung: Spiegelaufhänger sind nicht höhenverstellbar, daher bitte präzise bohren.

 3.9 Befestigungspunkte und Montage Leuchtspiegel LS 95 A / LS 130 A

LS 95 A

750

500550

LS 130 A

500550

Alle Maße in mm

Ø 6 mm

45

550

40 40 1980 
1950 
1925

1810 
1780 
1755

170

Kabelauslaß 
ca. 1700-1800  

Schutzeinrichtung 
nach VDE 0664,  
mit Fehlerstrom  

≤ 30 mA

950 breit  435 
1300 breit  610

950 breit  435 
1300 breit  610

950 / 1300

= gadorno® due= dirano® 2.0

Achtung: 
Spiegelaufhänger sind nicht höhenverstellbar  
– daher bitte präzise bohren.

Bei LS 130 A: 
Leuchtstofflampe T5, Ø 16 mm, 28W – coolwhite 
Länge der Leuchtstoffröhre = 1149 mm

Bei LS 95 A: 
Leuchtstofflampe T5, Ø 16 mm, 21W – coolwhite 
Länge der Leuchtstoffröhre = 849 mm

Anschluß Kabelauslaß

100 400 400

100

Kabelauslaß 
ca. 1700-1800  

Schutzeinrichtung 
nach VDE 0664,  
mit Fehlerstrom  

≤ 30 mA

750

100

1980 
1950 
1925

1880 
1850 
1825

100

1000

= gadorno® due= dirano® 2.0

Anschluß Kabelauslaß

Lampenwechsel

Befestigung 
mit 4 Schrauben

Abdeckungen  
abziehen

Waagerecht:  
Leuchtstofflampe T5, Ø 16 mm, 21W – coolwhite 
 Länge der Leuchtstoffröhre = 849 mm

Senkrecht:  
Leuchtstofflampe T5, Ø 16 mm, 13W – coolwhite 
 Länge der Leuchtstoffröhre = 517 mm

60

Ø 8 mm

TIPP:  
Mit einem Tropfen neutral- 
vernetztem (lösungsmittel- 
freiem) Silikon an der  
Rückseite des unteren Endes 
der Aluminiumleiste eine 
zusätzliche Kippsicherung 
anbringen.
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 3.10 Befestigungspunkte und Montage Leuchtspiegelschrank mit Lifttür SS BW 90 L / SS BW 130 L

SS BW 90 L 
SS BW 130 L

450

1875

22601  Bohrpunkte anzeichnen, bohren, Dübel einstecken und Schraubhaken eindrehen.
2  Beleuchtungselement anschrauben und Steckverbindung in weiße Buchse am Verteiler stecken.
3  Elektrik anschließen.
4  Leuchtspiegelschrank in die Schraubhaken einhängen.
5  Einstellung der Höhen- und Tiefenregulierung über die Stellschrauben in der Rückwand möglich.
6  Lifttür einstellen (vorher Glasböden einschieben). 

Alle Maße in mm

            Vor der Montage Glasfachböden herausnehmen.

900 / 1300

1875

1855

20

233233

450Kabelauslaß 
ca. 1700-1800  

Schutzein- 
richtung nach 
VDE 0664, mit 
Fehlerstrom  

≤ 30 mA

1 Bohrpunkte

Neigung der Spiegeltür im geschlossenen Zustand:  
Die Neigung wird mit Hilfe eines Maulschlüssels 
SW17 am Exzenter eingestellt.

Exzenter

Die Krafteinstellung für die Spiegeltür erfolgt 
über die Inbusschraube. Hierzu die Spiegeltür 
leicht nach unten ziehen und einstellen.

Die Verstellung des werkseitig voreingestellten 
Endanschlages (ca. 12 mm) erfolgt über die 
Anschlagschraube. Hierzu die Spiegeltür etwas 
nach unten ziehen.

Gehäuseabdeckung montieren.

Seiteneinstellung:  
Feststellschraube 1  lösen. 

Die Seiteneinstellung der Spiegeltür erfolgt 
über die Exzenterschraube 2  am Stellteil.

Nach erfolgter Justierung die Feststell-
schraube 1  anziehen.

min. 9 mm 
max. 15 mm Tür  

oben

6 Lifttür einstellen

Lichtschalter

3 Elektrik anschließen

Ansicht von hinten

4 Spiegelschrank einhängen

60

5

Ø 8 mm

System: Zahnrad

Tiefenverstellung

Höhenverstellung

5 Einstellung der Höhen-  
und Tiefenregulierung

2 Beleuchtungselement 
montieren

2

1

max ± 3 mm

TIPP:  
Einen Tropfen neutralver- 
netztes (lösungsmittelfreies)  
Silikon als Kippsicherung an 
den Korpusseiten zur Wand 
hin anbringen.
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800 – 1500

33 3333 33 3333

1800 
1775

6 Spiegeltüren einstellen

 3.11 Befestigungspunkte und Montage Spiegelschränke SS BW… und AR 01-04

750

750

750

450

SS BW 30 L 
SS BW 30 R 
SS BW 43 L 
SS BW 43 R 
SS BW 50 L 
SS BW 50 R

AR 01-04

SS BW 130 SR

SS BW 80 
SS BW 90 
SS BW 130 
SS BW 150

            Vor der Montage Spiegeltüren abklipsen und Glasfachböden herausnehmen.

1  Bohrpunkte anzeichnen, bohren, Dübel einstecken und Schraubhaken eindrehen.
2  Beleuchtungselement anschrauben und Steckverbindung in weiße Buchse am Verteiler stecken.
3  Elektrik anschließen.
4  Spiegelschrank in die Schraubhaken einhängen.
5  Einstellung der Höhen- und Tiefenregulierung über die Stellschrauben in der Rückwand möglich.
6  Spiegeltüren einstellen (vorher Glasböden einschieben und Türen aufklipsen).

Alle Maße in mm

4 Spiegelschrank einhängen

60

5

Ø 8 mm

System: Zahnrad

Tiefenverstellung

Höhenverstellung

5 Einstellung der Höhen- und Tiefenregulierung3 Elektrik anschließen

1 Bohrpunkte

300 / 435 / 500

750
Kabelauslaß 

ca. 1700-1800  
Schutzein- 

richtung nach 
VDE 0664, mit 
Fehlerstrom  

≤ 30 mA

1980 
1950 
1925

1960 
1930 
1905

20

300 – 1100 300 / 435 / 500

33 33

1300

33

750
Kabelauslaß 

ca. 1700-1800  
Schutzein- 

richtung nach 
VDE 0664, mit 
Fehlerstrom  

≤ 30 mA

33 1980 
1950 
1925

1960 
1930 
1905

20

SS BW 30 
SS BW 43 
SS BW 50

SS BW 80 / 90 / 130 / 150

SS BW 130 SR

AR 01-04

Lichtschalter

Ansicht von hinten

2 Beleuchtungselement 
montieren

= gadorno® due= dirano® 2.0

TIPP:  
Einen Tropfen neutralver- 
netztes (lösungsmittelfreies)  
Silikon als Kippsicherung an 
den Korpusseiten zur Wand 
hin anbringen.

Bei Ausgleichsregal AR 01-04 
Glasboden nach vorne heraus- 
ziehen.

Achtung: Spiegelrückwand 
ist nicht eingeklebt  
– vorsichtig herausnehmen.

1  = vorne aufsetzen 

2  = hinten einklipsen

KlickHöhenverstellung

Tiefenverstellung

Seitenverstellung

Scharnierdämpfer  
(1x je Spiegeltür) 2

1

Die Spiegeltüren müssen spannungslos auf dem Korpus montiert sein.  
Beim Öffnen und Schließen darf keine Kante der Spiegeltür am Korpus streifen.
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2 Elektrik anschließen 3 Spiegelschrank einhängen

60

5

Ø 8 mm

Tiefenverstellung

Höhenverstellung

System: Zahnrad

Tiefenverstellung

Höhenverstellung

4 Einstellung der Höhen- und Tiefenregulierung

750

SS 751 L 
SS 751 R

1  Bohrpunkte anzeichnen, bohren, Dübel einstecken und Schraubhaken eindrehen.
2  Elektrik anschließen.
3  Spiegelschrank in die Schraubhaken einhängen.
4  Einstellung der Höhen- und Tiefenregulierung über die Stellschrauben in der Rückwand möglich.
5  Spiegeltüren einstellen (vorher Glasböden einschieben und Türen aufklipsen).

 3.12 Befestigungspunkte und Montage Spiegelschränke SS 751 / SS 901

            Vor der Montage Spiegeltüren abklipsen und Glasfachböden herausnehmen.

SS 901

750

Alle Maße in mm

33 33

750

750Kabelauslaß 
ca. 1600-1700  

Schutzein- 
richtung nach 
VDE 0664, mit 
Fehlerstrom  

≤ 30 mA

= gadorno® due= dirano® 2.0

684
1980 
1950 
1925

1960 
1930 
1905

20

1 Bohrpunkte

33

Korpusbreite 840

750

30 33 30
774

1980 
1950 
1925

1960 
1930 
1905

20

Scharnierdämpfer  
(1x je Spiegeltür)

5 Spiegeltüren einstellen

2

1

1  = vorne aufsetzen 

2  = hinten einklipsen

KlickHöhenverstellung

Tiefenverstellung

Seitenverstellung

TIPP:  
Einen Tropfen neutralver- 
netztes (lösungsmittelfreies)  
Silikon als Kippsicherung an 
den Korpusseiten zur Wand 
hin anbringen.

Spiegelschrankbreite 900

Die Spiegeltüren müssen spannungslos auf dem Korpus montiert sein.  
Beim Öffnen und Schließen darf keine Kante der Spiegeltür am Korpus streifen.
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Einstellung der Dämpfungskraft (sanftes Schließen)  
über die Stellschrauben. 
Achtung: Links und Rechts identisch einstellen!

3D-Einstellungskorrektur über die Stellschrauben. 
Achtung: Links und Rechts identisch einstellen!

Abdeckungen entfernen.

 3.13 Befestigungspunkte und Montage Spiegelschränke SS-SK… / SS-KA… / SS…

600

            Vor der Montage Klappen, bzw. Spiegeltüren Spiegeltüren abklipsen und Glasfachböden  
            herausnehmen.

1  Bohrpunkte anzeichnen, bohren, Dübel einstecken und Schraubhaken eindrehen.
2  Beleuchtungselement montieren.
3  Elektrik anschließen.
4  Spiegelschrank in die Schraubhaken einhängen.
5  Einstellung der Höhen- und Tiefenregulierung über die Stellschrauben in der Rückwand möglich.
6  Klappen, bzw. Spiegeltüren einstellen (vorher Glasböden einschieben und Türen aufklipsen).

SS SK 60 / 80 / 100

SS SK 120

SS KA 60 / 80 / 100

SS KA 120

SS 60

SS 80 / 100 / 120

600

600

600

600

600

Alle Maße in mm

33 33

600 / 800 / 1000 / 1200

Kabelauslaß 
ca. 1600-1700  

Schutzeinrichtung 
nach VDE 0664,  
mit Fehlerstrom  

≤ 30 mA

1875

1855

20

1 Bohrpunkte

6 Klappen, bzw. Spiegeltüren einstellen

 600 mm breit 267 267
 800 mm breit 367 367 
 1000 mm breit 467 467 
 1200 mm breit 567 567

2 Beleuchtungselement 
montieren

System: Zahnrad

Tiefenverstellung

Höhenverstellung3 Elektrik anschließen

600 5 Einstellung der Höhen-  
und Tiefenregulierung

4 Spiegelschrank einhängen

60

5

Ø 8 mm

1  = vorne aufsetzen 

2  = hinten einklipsen

KlickHöhenverstellung

Tiefenverstellung

Seitenverstellung

Scharnierdämpfer  
(1x je Spiegeltür) 2

1

TIPP:  
Einen Tropfen neutralver- 
netztes (lösungsmittelfreies)  
Silikon als Kippsicherung an 
den Korpusseiten zur Wand 
hin anbringen.

Die Spiegeltüren müssen spannungslos auf dem Korpus montiert sein.  
Beim Öffnen und Schließen darf keine Kante der Spiegeltür am Korpus streifen.
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SSL 90 R

SSL 130 2 R

750

750

SSL 130 3 R

SSL 160 2 R

SSL 160 3 R

750

750

1  Bohrpunkte anzeichnen, bohren, Dübel einstecken und Schraubhaken eindrehen.
2  Elektrik anschließen.
3  Spiegelschrank in die Schraubhaken einhängen.
4  Einstellung der Höhen- und Tiefenregulierung über die Stellschrauben in der Rückwand möglich.
5  Spiegeltüren einstellen (vorher Glasböden einschieben und Türen aufklipsen).

 3.14 Befestigungspunkte und Montage Spiegelschränke SSL…

            Vor der Montage Spiegeltüren abklipsen und Glasfachböden herausnehmen.

750

SSL 90

750

SSL 130 2

750

750

SSL 130 3

SSL 160 2

SSL 160 3

750

750

Spiegelschränke eckig:

Spiegelschränke  
mit Rundung:

Alle Maße in mm

Type Spiegelschrankbreite Korpusbreite Maß A Maß B Maß C
SSL 90 900 900 834 – –
SSL 130 2 / SSL 130 3 1300 1300 1234 – –
SSL 160 2 1600 1600 1534 528 1006
SSL 160 3 1600 1600 1534 797 737
SSL 90 R 900 820 754 – –
SSL 130 2 R / SSL 130 3 R 1300 1220 1154 – –
SSL 160 2 R 1600 1520 1454 488 966
SSL 160 3 R 1600 1520 1454 757 697

33 33

Korpusbreite

750
Kabelauslaß 

ca. 1700-1800  
Schutzein- 

richtung nach 
VDE 0664, mit 
Fehlerstrom  

≤ 30 mA

= gadorno® due= dirano® 2.0

A

33 33

Korpusbreite

1980 
1950 
1925

1960 
1930 
1905

20

A
B C

1 Bohrpunkte

2 Elektrik anschließen

3 Spiegelschrank einhängen

60

5

Ø 8 mm

Tiefenverstellung

Höhenverstellung

System: Zahnrad

Tiefenverstellung

Höhenverstellung

4 Einstellung der Höhen- und Tiefenregulierung

Höhenverstellung

Tiefenverstellung

Seitenverstellung

Scharnierdämpfer  
(1x je Spiegeltür)

5 Spiegeltüren einstellen

2

1

1  = vorne aufsetzen 

2  = hinten einklipsenKlick

TIPP:  
Einen Tropfen neutralver- 
netztes (lösungsmittelfreies)  
Silikon als Kippsicherung an 
den Korpusseiten zur Wand 
hin anbringen.

Die Spiegeltüren müssen spannungslos auf dem Korpus montiert sein.  
Beim Öffnen und Schließen darf keine Kante der Spiegeltür am Korpus streifen.
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 3.15.1 Befestigungspunkte und Montage Einbau-Spiegelschränke ESSL…

ESSL 90 R

ESSL 130 2 R

750

750

ESSL 130 3 R

ESSL 160 2 R

ESSL 160 3 R

750

750

1  Nischenmaß ermitteln und Wand vorbereiten.
2  Bohrung für Montageschiene anzeichnen, bohren, Dübel in die Wand stecken und Schiene  

 mit Schrauben befestigen.
3  Elektrik anschließen.
4  Schrankaufhänger raus- und runter drehen.
5  Spiegelschrank auf Montageschiene einhängen.
6  Einstellung der Höhen- und Tiefenregulierung über die Stellschrauben in der Rückwand möglich
7  Spiegeltüren einstellen (vorher Glasböden einschieben und Türen aufklipsen).
8  Kunststoffprofil ringsum mit Silikon abdichten.

            Vor der Montage Spiegeltüren abklipsen und Glasfachböden herausnehmen.

750

ESSL 90

750

ESSL 130 2

750

750

ESSL 130 3

ESSL 160 2

ESSL 160 3

750

750

Spiegelschränke eckig:

Spiegelschränke  
mit Rundung:

= gadorno® due= dirano® 2.0

1 Ermittlung Nischenmaß

3 Elektrik anschließen

2 Position der Montageschienen

Nischenbreite  
(= Spiegelschrankgesamtbreite -55 mm)

1953 
1923 
1897

695 
Nischenhöhe

Kabelauslaß 
ca. 1700-1800  

Schutzein- 
richtung nach 
VDE 0664, mit 
Fehlerstrom  

≤ 30 mA

Type Nischenbreite

ESSL 90 
ESSL 90 R 845

ESSL 130 2 
ESSL 130 2 R 1245

ESSL 130 3 
ESSL 130 3 R 1245

ESSL 160 2 
ESSL 160 2 R 1545

ESSL 160 3 
ESSL 160 3 R 1545

Alle Maße in mm

= Nischenbreite   845 
= Nischenbreite 1245

45

30

Bohrmaß 
Montageschiene

Außenkante 
Montageschiene 30

Nischenbreite 1545

45

30 30
410

ESSL 160 2 / ESSL 160 2 R

Nischenbreite 1545

45

30 30
680

ESSL 160 3 / ESSL 160 3 R

ESSL 90 
ESSL 90 R
ESSL 130 2 
ESSL 130 2 R 
ESSL 130 3 
ESSL 130 3 R

Ø 8 mm

60

20

10

5 2
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Tiefenverstellung  
– Aufhänger soll ca. 2-3 mm 
   nach hinten überstehen

Höhenverstellung  
– bis nach oben drehen

System: Zahnrad

Tiefenverstellung

Höhenverstellung

4 Schrankaufhänger raus- und nach oben drehen

6

Spiegelschrank einhängen…5

…und von innen durch die Stellschrauben Höhe und Tiefe 
einstellen bis das Kunststoffprofil an der Wand anliegt. 
Sollte das Nischenmaß zu tief sein, unten hinter der 
Schrankseite unterlegen z.B. Klebepuffer o.ä.

8 Kunststoffprofil abdichten

Schrankkorpus

12,5 mm+3 
-2

12,5
25 mm – alufarbiges Kunststoffprofil

15 mm – Spiegelüberstand

Ringsum mit Silikon abdichten

Alle Maße in mm

Höhenverstellung

Tiefenverstellung

Seitenverstellung

Die Spiegeltüren müssen spannungslos auf dem Korpus montiert sein.  
Beim Öffnen und Schließen darf keine Kante der Spiegeltür am Korpus streifen.

Scharnierdämpfer  
(1x je Spiegeltür)

7 Spiegeltüren einstellen

2

1

1  = vorne aufsetzen 

2  = hinten einklipsenKlick

Wand

Sp
ie

ge
ltü

r



Seite 18

 für Lichtleiste

 4. Leuchtmittelwechsel bei wählbarer Beleuchtung

 für Lichtsegel

 für Lichtband

80

65

80

65

Länge = 800 mm – T5, Ø 16 mm, 24W – neutralweiß 4000K 
Länge der Leuchtstoffröhre = 549 mm

Länge = 1000 mm – T5, Ø 16 mm, 21W – neutralweiß 4000K 
Länge der Leuchtstoffröhre = 849 mm 

80

Schraube lösen

Unterlegscheibe nicht verlieren!

Länge = 600 mm – T5, Ø 16 mm, 13W – warmwhite 3000K 
Länge der Leuchtstoffröhre = 517 mm

Länge = 900 mm – T5, Ø 16 mm, 21W – warmwhite 3000K 
Länge der Leuchtstoffröhre = 849 mm

Länge = 1200 mm – T5, Ø 16 mm, 28W – warmwhite 3000K  
Länge der Leuchtstoffröhre = 1149 mm

Öffnen der Kunststoffabdeckung

1  = vorsichtig nach oben eindrücken
2  = nach vorne wegziehen 

Länge = 340 mm – T5, Ø 16 mm, 8W – neutralweiß 4000K 
Länge der Leuchtstoffröhre = 288 mm

Länge = 600 mm – T5, Ø 16 mm, 13W – neutralweiß 4000K 
Länge der Leuchtstoffröhre = 517 mm

Länge = 900 mm – T5, Ø 16 mm, 21W – neutralweiß 4000K 
Länge der Leuchtstoffröhre = 849 mm

Länge = 1200 mm – T5, Ø 16 mm, 28W – neutralweiß 4000K  
Länge der Leuchtstoffröhre = 1149 mm 

Öffnen der Kunststoffabdeckung

1  = oben und unten zusammendrücken
2  = leicht drehen und nach vorne wegziehen 

LLV 60 
LLV 90 
LLV 120

LIB 34 
LIB 60 
LIB 90 
LIB 120 

LIS 80 
LIS 100 

Alle Maße in mm

2

1

1

2
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 Regelmäßig reinigen, damit sich der Schmutz  
 nicht festsetzt. Reinigen Sie grundsätzlich mit  
 weichen, angefeuchteten Tüchern, weichen  
 Leder   lappen, weichen Schwammtüchern etc.

 Geben Sie bei hartnäckigeren Flecken einen  
 milden Haushaltsreiniger oder einen Schuss  
 Spiritus in das Wischwasser. Mit einem wei- 
 chen, glatten Tuch trockenwischen.

 Immer ohne Druck wischen. Nie an einer  
 Stelle herumreiben. Was Ihr Badmöbel über- 
 haupt nicht mag, sind verhärtete, schmutzige  
 Lappen, alles was kratzt, ätzt und beißt, wie  
 z.B. Scheuermittel, Fleckenwasser, Nagellack- 
 entferner, Haarfärbemittel, Möbelpolitur etc. 
 Sie zerstören die Oberfläche.

 Bei verchromten Griffen, Steckdosen  
 etc. auf keinen Fall Chromputzmittel verwen- 
 den! Reinigen Sie hier genauso wie vorher  
 beschrieben.

 Reinigung der Spiegelflächen:  
 Gläser mit einem weichen, leicht angefeuch- 
 tetem Tuch oder Fensterleder reinigen.   
 Hartnäckige Flecken mit Seifenwasser bzw.  
 Spülmittel wegwischen. Keinesfalls Glas- 
 reiniger, Scheuermittel, Chemikalien usw. ver- 
 wenden. Die Spiegelkanten immer ringsum  
 trockenreiben, keine Wassertropfen stehen  
 lassen!
 
 
 

 Stellen Sie sicher, dass Ihre Möbel stets be-  
 stimmungsgemäß gebraucht werden.
 Vermeiden Sie Fehlgebrauch!

 Wasser, auch Kondenswasser, muss sofort  
 abgewischt werden.

 Für ausreichende und schnelle Be- und Ent- 
 lüftung des Raumes ist zu sorgen. Staunässe  
 ist auf jeden Fall zu vermeiden, d.h. Spritz- 
 wasser und/oder Kondenswasser muss sofort  
 trockengerieben werden. Ansonsten kann es  
 zu Folgeschäden kommen. Wenn Sie diese  
 Ratschläge befolgen, werden Sie lange Freude  
 an Ihren Badmöbeln haben.

 6. Hinweise zur Reinigung und Pflege

 5. Abdichten mit Silikon

– An einer Schrankseite des Spiegelschranks einen Tropfen Silikon als Kippsicherung anbringen.
– Achtung: Bitte neutral vernetztes (lösungsmittelfreies) Silikon verwenden.

Einen Tropfen Silikon als 
Kippsicherung an der Korpusseite 

zur Wand hin anbringen.
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Druckfehler und Änderungen in Konstruktion und Ausführung, die durch technische Verbesserung bedingt sind, bleiben vorbehalten.  
Beratung, Verkauf, Lieferung und Montage: Nur über den Sanitärfachhandel. 

Grafikdesign: blackpoint design 
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